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„Die Löwinnen sind los”

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser mit den Gemeinderätinnen Elfriede Reitbauer 
und Barbara Dorninger bei der Lions Löwin vor dem Parkplatz des Allharts-
bergerhofes. 

Foto: Marktgemeinde Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

In der Gemeinderatssitzung im Dezember wurde so wie jedes Jahr, der Voranschlag 
für das Jahr 2023 beschlossen. Dieser einstimmig gefasste Beschluss bildet die 
finanzielle Grundlage für alle Vorhaben in diesem Jahr. Die Gemeindekassa ist gut 
und sparsam geführt, das bestätigt uns immer der Bericht des Prüfungsausschusses. 
Trotz großer Herausforderungen gelingt es uns deshalb, viele Projekte umzusetzen. 
Das ist im neuen Voranschlag nachzulesen. 
Derzeit bin ich intensiv damit beschäftigt, die Vorbereitungen für die General-
sanierung des dritten Bauabschnittes Landesstraße von Kröllendorf nach Hiesbach 
abzuschließen. Die letzten Planungen sind fertig und die endgültige Trasse wurde 
festgelegt. Damit verbunden wurde auch der Verlauf des Radweges auf der 
gesamten Strecke entlang der Landesstraße vorgesehen. Dies ist auf dem Stück der 
künftig veränderten Landesstraße hinter dem Hause Sandhofer möglich. Die 

Gespräche mit den betroffenen Grundbesitzern waren sehr konstruktiv und somit konnte ich alle 
erforderlichen Zustimmungserklärungen bekommen. Herzlichen Dank für dieses Entgegenkommen und 
die Bereitschaft, die entsprechenden Grundstücke zur Verfügung zu stellen. Im Zuge des Straßen- und 
Radwegbaues wird das Glasfasernetz bis nach Hiesbach weitergeführt. Es ist dann möglich, die bereits 
bestehenden Leitungen in den Siedlungen oder beim Güterweg Hummelberg zu verbinden. 
Der Glasfaserausbau ist ein weiteres großes Vorhaben, welches in diesem Jahr intensiv fortgeführt wird. 
Unsere Gemeinde hat im Vorjahr die Zusagen für die Förderungen vom Bund (Breitbandmilliarde) 
bekommen und ist somit in der Lage, die Planungen für das gesamte Gemeindegebiet voranzutreiben. 
Gemeinsam mit der Fa. IKW wird derzeit dieser Ausbauplan überlegt. Viele Liegenschaften können 
entlang der bestehenden Trinkwasserleitung mittels Kabelpflug erreicht werden, was einen schnellen 
Ausbau ermöglicht. Bei anderen ist es schwieriger, aber alles in allem werden wir in unserer Gemeinde in 
den kommenden zwei Jahren sehr viel geschafft haben. Wenn die Vorbereitungen, insbesondere mit den 
Förderstellen des Bundes und des Landes abgeschlossen sind und die Verlege-Trasse feststeht, wird es mit 
den betroffenen Grundbesitzern und natürlich mit allen Liegenschaftsbesitzern entsprechende 
Informationen geben. Es braucht dann die Bestellung für den Anschluss, wie wir das schon aus den bereits 
ausgebauten Gemeindegebieten kennen und es braucht natürlich auch die Zustimmung der Grundbesitzer 
für die Grundbenützung. Aber alles zu seiner Zeit.
Gemeinderätin Lisa Schallauer hat es übernommen, gemeinsam mit GGR Leopold Teufel den Spielplatz 
in Allhartsberg neben der Schule neu zu gestalten. Es waren dabei die Wünsche der Eltern und der Kinder 
gefragt. In einigen Runden wurden Ideen gesammelt und in einem Plan festgeschrieben. Die Umsetzung 
dieses großen Projektes ist für den Herbst und Winter vorgesehen. Damit soll die Zeit, in welcher der 
Spielplatz nicht benützt werden kann, sehr kurzgehalten werden. Herzlichen Dank Lisa Schallauer und 
Leopold Teufel für die offene Diskussion und die gute Vorbereitung für den neu gestalteten Spielplatz, der 
für alle Generationen etwas zu bieten haben wird.
Die Vereine und Körperschaften gestalten das Leben in unserer Gemeinde. Deshalb haben wir im 
Gemeinderat ab dem Jahr 2023 eine Erhöhung aller Subventionen um 10% beschlossen. Als zusätzlichen 
Ausgleich für die gestiegenen Energiekosten gibt es einmalig für 2023 eine Sondersubvention von 5 % der 
Unterstützungszahlungen. Damit wollen wir all jenen, die sich in vielfältiger Weise für ein aktives 
Gemeindeleben einsetzen, ein kleines Danke sagen und ihre wertvolle Arbeit unterstützen.

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser
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Änderung Telefonnummern

Steinlesberger Herbert und Margarete, Haag 24  07448/59917 oder 0650/250 47 36        
Marianne Schachner, Öko-Dorf 1    0650/260 88 38

Ciao Blau! - Metallverpackungen gehören ab jetzt ins Gelbe!
 

Seit 01.01.2023 werden alle Verpackungen, außer Glas und Papier, über das Gelbe 
entsorgt. Dazu gehören auch Verpackungen aus Metall. Die Metallcontainer auf den 
Recycling Platz´ln haben somit ausgedient und werden seit Beginn des Jahres laufend 
abgezogen. 
Die Recycling Platz´l in der Region Amstetten dienen somit nur noch zur Entsorgung 
von Bunt- und Weißglas. An ca. 100 Standorten werden auch Alttextilien gesammelt. 
Jede andere Müllablagerung wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht. 

Was genau ins Gelbe gehört und wo sich das nächste Recycling Platz´l befindet, 
finden Sie unter www.gda.gv.at.

Volksbegehren Eintragung

Im April besteht die Möglichkeit, die Volksbegehren „ECHTE Demokratie - Volksbegehren”, „Lieferkettengesetz 
Volksbegehren”, „Beibehaltung Sommerzeit”, „Unabhängige JUSTIZ sichern”, „GIS Gebühren NEIN”, 
„BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN” und „NEHAMMER MUSS WEG” zu unterzeichnen. Die 
Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, den 17. April 2023 bis 
einschließlich Montag, den 24. April 2023 erstreckt, Einsicht in den Text des Volksbegehrens nehmen und ihre 
Zustimmung durch eine einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären.
Stimmberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des 
Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt. 

 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg
 Montag, 17. April 2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Dienstag, 18. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch, 19. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Donnerstag, 20. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Freitag, 21. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Montag, 24. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie die Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (24. April 2023) bis 20.00 Uhr, 
durchführen. 

Bäckermeister Albert Käferböck 
sucht

Verkäuferin 
zum

mobilen Verkauf.

Informationen unter
0664/16 24 685
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Ybbsufer- und Flurreinigung

am Samstag, 15. April 2023 um 08.30 Uhr beim Parkplatz im Naturbad

Wie schon seit vielen Jahren führen wir auch heuer wieder eine Ybbsufer- und Flurreinigung durch. Diese Aktion 
erstreckt sich auf das Flussbett der Ybbs und deren Ufer, sowie entlang der Landesstraße im Gemeindegebiet von 
Allhartsberg. Wir hoffen, dass viele Allhartsbergerinnen und Allhartsberger bereit sind, an dieser Aktion 
teilzunehmen.

Jeder wird gebraucht - alle sind herzlich 
eingeladen!

Das Ergebnis wird ein sauberes Ortsbild. Der 
Lohn für jeden Einzelnen wird aber das Gefühl 
sein, gemeinsam eine gute und sinnvolle Aktion 
durchgeführt zu haben.
Im Anschluss sind alle Mithelfer zu einem 
kleinen Imbiss im Naturbad herzlich einge-
laden.

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme!

Straßenreinigung

Es ist geplant, die heurige Straßenreinigung am 23.03., 30.03., 25.04., 26.04. 
und 27.04.2023 durch die Firma Schneckenreither GesmbH. durchführen zu  
zu lassen, sofern die Witterung dies zulässt.
Alle Anrainer werden gebeten, den Streusplitt von den Gehsteigen und 
Ausfahrten zu kehren, damit die Kehrmaschine diesen abtransportieren 
kann. 
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Der Faschingsdienstag in Allhartsberg

Heuer durften der Vizebürgermeister und die Bediensteten der Marktgemeinde Allhartsberg nach 2-jähriger Pause 
wieder an die Kinder in der Tagesbetreuung, in den Kindergärten Allhartsberg und Kröllendorf sowie an alle 
Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule Allhartsberg Krapfen von Bäckermeister Albert Käferböck 
verteilen. 
Als „Gmoa Erlebnisbad” wurde auf die aktuelle Situation aufmerksam gemacht, dass für das Naturbad Allhartsberg 
jemand gesucht wird, der die Pflege der Anlage und eventuell die Ausschank des Buffets übernimmt.
Sollte jemand daran Interesse haben, bitte unbedingt am Gemeindeamt (0748/2336-0) oder bei 
Bürgermeister Anton Kasser (0664/231 98 15) melden!

Schwimmbadbefüllung

Um eine gesicherte Wasserversorgung in Allhartsberg während der Schwimm-
badbefüllungszeit zu garantieren, werden alle Liegenschaftsbesitzer gebeten, 
ausnahmslos JEDE Schwimmbadbefüllung vor der geplanten Durchführung auf 
dem Gemeindeamt unter der Telefonnummer 07448/2336 oder unter 
gemeinde@allhartsberg.gv.at zu melden. 

Anzugeben ist die benötigte Wassermenge, das genaue Datum der Füllung 
und eine Telefonnummer, damit eine Erreichbarkeit gegeben ist. 

http://gemeinde@allhartsberg.gv.at
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Erste Hilfe Workshop für Kindernotfälle

Man wünscht es keinem, dennoch kann man Unfälle und Notfälle rund um die Kleinsten oft nicht verhindern.
32 TeilnehmerInnen folgten der Einladung der Gemeinde zu einem Workshop, um in so einer Ausnahmesituation 
handeln und entscheiden zu können. Unterschiedliche Notfälle wurden von Veronika Ortner, Simone Wagner und 
Helen Brandstetter erklärt und das richtige Verhalten besprochen. In den Kleingruppen gab es genügend Zeit und 
Raum für jede offene Frage.

Herzlichen Dank an alle Besucher für das große Interesse 
an dem Workshop und die aktive Teilnahme. 

Eine wichtige Erinnerung für alle: Der Defibrilator in Allhartsberg befindet 
sich im Eingangsbereich des Gemeindeamtes und ist für jeden Tag und Nacht 
erreichbar.

Sollte es zu so einem tragischen Notfall kommen, könnte der Defibrilator für Kleinkinder 
ab dem ersten Geburtstag verwendet werden. 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG
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Vorsorgecheck Naturgefahren
Allhartsberg: Auf Folgen des Klimawandes vorbereiten

Der globale Klimawandel führt zu einer Zunahme von extremen Wetterereignissen, die auch Gemeinden direkt und 
indirekt betreffen. Aus diesem Grund ist es wichtig, vorausschauend zu agieren und sich auf Naturgefahren 
vorzubereiten und Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel zu ergreifen. 
„Der Vorsorgecheck zeigte auf, dass wir auf mögliche Gefahren des Klimawandels teilweise vorbereitet sind, er hat 
aber auch Empfehlungen für weitere Anpassungen gegeben,“ fasst Bgm. LAbg. Anton Kasser zusammen.
Beim „Vorsorgecheck Naturgefahren im Klimawandel“ erörterten DI Tino Blondiau von der Energie und 
Umweltagentur NÖ und Ing. Stefan Obermaißer MSc. vom Elementarschaden Präventionszentrum gemeinsam 
mit Amtsleiter Jürgen Waser relevante Naturgefahren. Konkret wurde analysiert, welche Elementarereignisse sich 
wie auf Gemeindeflächen und Infrastruktur auswirken 
und welche Vorsorgemaßnahmen nötig sind. Das 
Ergebnis zeigte eine geringe bis mittlere Gefährdung 
durch Hitze, Trockenheit, Hochwasser, Erosion, 
Sturm, Waldbrand und Schädlingskalamitäten für 
Allhartsberg. Für die Gefahren Starkregen und 
Trockenheit wurden zusätzlich Vorsorgestrategien 
erörtert.
Durch die Teilnahme am KLAR! Programm steht 
allen 35 Gemeinden der Region Amstetten ein 
„Vorsorgecheck“ mit Experten zur Verfügung. Dieser 
unterstützt die Gemeinde in der Selbsteinschätzung 
hinsichtlich Naturgefahren und Klimarisiken und 
dient als Anstoß, welche Vor-sorgemaßnahmen für die 
Bevölkerung, die Umwelt und Infrastruktur getroffen 
werden können. 

v.l.n.r.: Ing. Stefan Obermaißer, Msc (Elementarschäden 
Präventionszentrum), DI Tino Blondiau (eNu), Jürgen 
Waser (Amtsleiter) beim Naturgefahrencheck. 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Fertigen der letzten Verhandlungsschrift vom 18.11.2022
Das Protokoll der Sitzung vom 18.11.2022 wird einstimmig genehmigt und gefertigt. 

Bericht über die Gebarungsprüfung am 08.08.2022, 14.11.2022 und 13.12.2022
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Ing. Franz Atschreiter, berichtet über die am 08.08.2022 und die am 
14.11.2022 durchgeführten Gebarungsprüfungen durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse 
wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. 
Er weist darauf hin, dass die Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Der Bürgermeister 
bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin Maria 
Schwarzl für die Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Die Gebarungsprüfung vom 13.12.2022 wurde aus Krankheitsgründen abgesagt und wird im Jänner 2023 
nachgeholt.
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis

Verordnung Verkehrszeichen Siedlung Wachtberg - 30er-Zone
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Zufahrt L 6203, KM 1,68, Zufahrt zu den Liegenschaften Wachtberg 100-
125 das Aufstellen des Verkehrszeichens „30 Zone“ und somit die Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h für 
den ganzen Siedlungsbereich notwendig ist.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Verkehrszeichen „30 Zone“ für die Einfahrt in die Siedlung und „30 Zone 
Ende“ zu verordnen und aufzustellen.
Beschluss: einstimmig
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, das Verkehrszeichen ordnungsgemäß zu verordnen.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Verordnung Verkehrszeichen Zufahrt Kröllendorf - Sackgasse und NO GPS / NO TRUCKS
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Zufahrt L 6203, KM1,68, Zufahrt zu den Liegenschaften Kröllendorf 26 
und 27 das Aufstellen des Verkehrszeichens „Sackgasse und NO GPS / NO TRUCKS“ notwendig ist.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Verkehrszeichen „Sackgasse und NO GPS / NO TRUCKS“ zu verordnen 
und aufzustellen.
Beschluss: einstimmig
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, das Verkehrszeichen ordnungsgemäß zu verordnen.

Grundverkauf Wagner und Preqaj
Der Bürgermeister berichtet, dass Manfred und Sabine Wagner gemäß Teilungsplan GZ 11681 vom 
Vermessungsbüro Grünzweil und Kolbe die Trennfläche 2 des Grundstückes 551/2 im Ausmaß vom 203 m² zum 
Kaufpreis von € 203,-- kaufen wollen. 
Weiters wollen Tome und Suzana Preqaj die Trennfläche 3 (161 m²) und die Trennfläche 4 (19 m²) des 
Grundstückes 551/2 im Gesamtausmaß vom 180 m² zum Kaufpreis von € 180,-- kaufen.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Trennfläche 2 an Manfred und Sabine Wagner und die Trennflächen 3 und 
4 an Tome und Suzana Preqaj zu verkaufen.
Beschluss: einstimmig

Wohnungsvergabe Markt 47/2
Der Bürgermeister berichtet, dass die Wohnung Markt 47/2 für ukrainische Flüchtlinge zur Verfügung gestellt 
werden soll. Frau Olha Marvynska zieht mit ihrem Sohn und ihrer Mutter in diese Wohnung ein. Die Miete wird 
festgesetzt. Danach wird der indexangepasste Mietpreis vorgeschrieben.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Wohnung Markt 47/2 an Frau Olha Marvynska zu vermieten.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Maschinelle Ausrüstung Drucksteigerung Winklarn
Der Bürgermeister berichtet, dass für die maschinelle Ausrüstung bei der Drucksteigerung Winklarn von mehreren 
Firmen Angebote vorgelegt wurden. Folgende Summen ergaben sich nach Verhandlung der Angebote:

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die maschinelle Ausrüstung an die Fa. Forstenlechner zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig

Ankauf Briefverteilerzentrum
Der Bürgermeister berichtet, dass das Briefverteilerzentrum in Kröllendorf derzeit leer steht und es mit dem 
Besitzer ESA 8 Verhandlungen über einen Kauf gegeben hat. Das Angebot für die Parzelle 465/2 inkl. Gebäude 
beträgt € 468.000,--. Der Gemeinderat berät über dieses Angebot.
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Parzelle 465/2 inkl. Gebäude zum Preis von  € 468.000,--  zu erwerben.

Beschluss: 4x Enthaltung, 14 Stimmen dafür

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Wasserleitungsordnung
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der Aufsichtsbehörde angeregt wurde, die Wasserleitungsordnung aus 
dem Jahre 1985 den derzeit aktuellen Gesetzen anzupassen und neu zu erlassen. Mit dieser Änderung erfolgt keine 
Änderung der derzeitigen Wasserpreise.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die vorliegende Wasserleitungsordnung zu beschließen und zu verordnen.
Beschluss: einstimmig

Anpassung Kanalabgabenordnung
Der Bürgermeister berichtet, dass in der Kanalabgabenordnung eine schmutzfrachtbezogene Gebühr zu 
beschließen ist und deshalb ist die Kanalabgabenordnung neu zu erlassen. In der Kanalabgabenordnung wird unter 
dem Punkt Kanalbenützungsgebühren folgender Punkt ergänzt. Die restlichen Kanalgebühren werden nicht 
verändert.
Zur Berechnung der schmutzfrachtbezogenen Anteile wird der spezifische Jahresaufwand mit € 27,41/EW 
festgesetzt.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die vorliegende Kanalabgabenordnung zu beschließen und zu verordnen.
Beschluss: einstimmig

Tarifänderung Kindergartentransport
Der Bürgermeister berichtet, dass seit Beginn Schuljahr 2016/17 der Elternbeitrag für den Kindergartentransport 
€ 33,-- (€ 35,-- abzüglich € 2,-- von Fa. Hofer) beträgt. Der Beitrag soll mit 2. Semester Schuljahr 2022/23 auf € 37,--
/Monat erhöht werden. An die Fa. Hofer wird derzeit ein Beitrag von € 1,13/Kilometer für den Kinder-
gartentransport bezahlt. Dieser Beitrag soll auf € 1,20/ Kilometer erhöht werden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag den Elternbeitrag für den Kindergartentransport ab dem 2. Semester Schuljahr 
2022/23 auf € 37,-- festzusetzen und den Kilometerbeitrag für die Fa. Hofer auf € 1,20 zu erhöhen.
Beschluss: einstimmig

Subventionen 2022/2023 - Erhöhung
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Marktgemeinde Allhartsberg Subventions- und Förderansuchen der 
Vereine für das Jahr 2022 eingelangt sind. Weiters stellt er den Antrag auf Erhöhung der Subventionen ab dem Jahr 
2023 und einer einmaligen Zuwendung in der Höhe von 5%, als Beitrag für gestiegene Energiekosten.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderungen, Subventionen und Unterstützungen gemäß Auflistung an die 
Vereine und Institutionen auszubezahlen, ab dem Jahr 2023 gemäß Liste zu erhöhen und für das Jahr 2023 einmalig 
einen Zuschuss in der Höhe von 5% zu gewähren..
Beschluss: einstimmig

Voranschlag 2023
Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Kassenverwalterin Maria Schwarzl den Voranschlag 2023 erstellt hat. 
Dieser ist auf dem Gemeindeamt zur Einsichtnahme aufgelegen. Es wurden keine Erinnerungen abgegeben. Der 
Bürgermeister erläutert den Gemeinderäten den Voranschlag 2023 im Detail.
Der Voranschlag weist ein Haushaltspotential von € -32.800,-- und ein Nettoergebnis von € 706.400,-- auf. Das 
Haushaltspotential ist eine wichtige Kenngröße und gibt die aktuelle Leistungsfähigkeit der Gemeinde wieder. Das 
schafft Vergleichbarkeit mit der bisherigen Rechtslage, aus der Überschüsse und Abgänge abzuleiten waren und 
dient der Transparenz. Wenn das Haushaltspotenzial innerhalb des Zeitraumes des mittelfristigen Finanzplanes 
laufend negativ ist, ist ein Haushaltskonsolidierungskonzept zu erstellen (§ 72b Abs. 1 Z. 2 NÖ GO 1973).
Ein positives Nettoergebnis bedeutet, dass die Erträge voraussichtlich ausreichend sein werden, die Aufwend-
ungen für die kommunalen Leistungen (inklusive des Werteverzehrs des Anlagevermögens in Form der 
Abschreibungen) abzudecken. Ein negatives Nettoergebnis heißt, dass dies nicht zur Gänze (in der Höhe des 
negativen Wertes) möglich ist.
Das Gesamtbudget des investiven Gebarung beträgt € 5,176.500,-- .
Folgende Vorhaben sollen verwirklicht und wie folgt finanziert werden:

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorgelegten Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2023 inkl. Dienst-
postenplan und Darlehensaufnahmen, sowie Vereinsförderungen zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

EVN Dienstbarkeitsvertrag Transformatorstation Kröllendorf-Wallmersdorf

Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der  EVN ein neuer Trafo auf der Parzelle 726/8 (Bereich Müll-
sammelstelle Bruckner-Wallmersdorf) errichtet werden soll. Seitens der EVN wurde ein Dienstbarkeitsvertrag 
vorgelegt.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag zu beschließen und notariell zu 
fertigen.
Beschluss: einstimmig

Widmung Grünland PV - Ganster

Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Friedrich Ganster mit 7.12.2022 um Widmung der Parzelle 42/1, KG 
Allhartsberg in Grünland-Photovoltaikanlagen angesucht hat. Beim Raumplangsbüro Kommunaldialog wurde um 
Stellungnahme ersucht und folgende wurde übermittelt: 
Zum Widmungsansuchen von Herrn Friedrich Ganster zur Errichtung einer PV-Anlage in der Freifläche darf ich 
folgende Kurzstellungnahme übermitteln:
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Neben den Bestimmungen des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 ist bei Widmungsüberlegungen auch der so 
genannte „Leitfaden zur Ausweisung von Grünland-Photovoltaikanlagen im Flächenwidmungsplan" zu beachten. 
Entsprechend den oben genannten Widmungsvoraussetzungen widerspricht die Widmung Gpv unter anderem dem 
Schutz des Ortsbildes, was sich durch die unmittelbare Nachbarschaft zum gewidmeten Bauland-Wohngebiet 
ergibt. Des Weiteren kann auch ein Widerspruch zur geforderten Bedachtnahme auf den Naturschutz nicht 
ausgeschlossen werden. Die Fläche liegt im Bereich des Natura 2000-FFH Gebiets Niederösterreichische 
Alpenvorlandflüsse. Zur Vermeidung von möglichen Blendwirkungen auf den KFZ-Verkehr sind entsprechende 
Abstände zur Straßentrasse vorzusehen. Dieser Anforderung kann bei dieser Fläche nicht entsprochen werden.
Das Örtliche Entwicklungskonzept der Gemeinde sieht inhaltlich und geografisch keine Bereiche für die 
Errichtung von Energieanlagen vor.
Abschließend darf ich zusammenfassen, dass aus raumplanungsfachlicher Sicht eine Widmung von Gpv in diesem 
Bereich nicht umsetzbar ist.

Gerne stehe ich für weitere Informationen zur Verfügung, mit den besten Grüßen!
Margit Aufhauser

Der Bürgermeister stellt den Antrag, aufgrund der negativen Stellungnahme und der damit verbundenen Nichtge-
nehmigung des Widmungsverfahrens kein Widmungsverfahren einzuleiten.

Beschluss: einstimmig
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22. Dezember 2022

Auftragsvergabe Schließanlage FF Wallmersdorf
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Schließanlage beim FF-Haus Wallmersdorf ein Angebot von der Firma 
MetallPox eingeholt wurde. Die Summe für die Schlösser und Schlüssel, welche an das Schließsystem der 
Marktgemeinde Allhartsberg gekoppelt werden, beträgt € 1.759,90 (exkl. MwSt.). 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Schließanlage beim FF-Haus Wallmersdorf an die Firma 
MetallPox zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Radwegbrücke Kematen
Der Bürgermeister berichtet, dass das Land NÖ für die Radwegbrücke eine Erhebung betreffend der Brückenform  
durchgeführt hat. Gemäß des Erläuterungsberichtes scheint die Errichtung der Brücke in Form einer Einfeld-
balkenbrücke am sinnvollsten. Die Anrainergespräche betreffend Grundbedarf werden bereits geführt. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Radwegbrücke Kematen - Allhartsberg als Einfeldbalkenbrücke 
geplant werden soll.
Beschluss: einstimmig

Projekt „Die Löwinnen sind los” 

Der im September 2021 gegründete Lions Club Neuhofen Wiege Österreichs ist der erste gemischte Lions Club 
im westlichen Mostviertel und besteht aus 13 Frauen und 15 Männern. Die wichtigsten Schwerpunkte aus den 
Gründungszielen des Lions Clubs sind:
* Verbesserung der Lebenssituation für Menschen mit besonderen Bedürfnissen und
* Verbesserung der Geschlechtergleichstellung zwischen Frauen und Männern in der Gesellschaft

Mit dem in der Region einzigartigen Charity- und Activity-Projekte „Die Löwinnen sind los” will der Lions 
Club gemeinsam mit der Wirtschaft, den Gemeinden und mit Künstlern diese beiden Schwerpunkte adressieren. 
Das Projekt wurde in Anlehnung des Projektes „Die Löwinnen sind los” vom Lions Club Horn entwickelt. 
Die Bedürfnisse und Werte von benachteiligten Menschen der beiden Schwerpunkte sind unter anderem 
Anerkennung, Autonomie, Chancen, Entfaltung, Empathie, Frieden, Freude, Fürsorge, Geborgenheit, Gleichbe-
rechtigung, Gleichheit, Harmonie, Heilung, Heimat, Hilfe, Inklusion, Liebe, Mitgefühl, Perspektive, Selbstbe-
stimmung, Sicherheit, Sinn, Wertschätzung und Zukunft.
Die Löwin ist ein Krafttier und verfügt über Eigenschaften, wodurch sich die Löwin als Botschafterin und 
Influencerin dieser Werte sehr gut eignet. 
Das Projekt „Die Löwinnen sind los” läuft über 5 Jahre und besteht aus:
 * 15 Löwinnen aus Cortenstahl auf einem Betonsockel
 * 15 Gemeinden im Bezirk Amstetten 
 * 15 Sponsoren
 * 15 Künstler/innen
 * 15 x € 1.000,-- Spendenbudget für die Gemeinden pro Jahr
 * € 15.000,-- für ein Löwinnen-Hilfsprojekt pro Jahr

Die teilnehmenden  haben folgende Benefits:Gemeinden
 * Die Löwin wird soziales Kulturdenkmal für Menschlichkeit und Miteinander.
 * Bei jährlichem Löwinnenlotto werden Gemeinden für die Löwin neu ausgelost, das heißt die Löwin
    steht ein Jahr in einer Gemeinde und wechselt dann in eine andere Gemeinde.
 * € 1.000,-- Spendenbudget für die Gemeinden pro Jahr.
 * € 15.000,-- für ein Löwinnen-Hilfsprojekt pro Jahr. 

Der Lions Club als Plattform hilft Hilfsbedürftigen in der Region kooperativ mit Sponsoren, Künstler/innen 
und Gemeinden. 
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e5-ENERGIETEAM ALLHARTSBERG

Maria und Johannes Teufel sind raus aus dem Öl

„Bereits im Sommer 2022 erfolgte in unserem Haus eine Heizungsumstellung von Ölheizung 
auf Wärmepumpe. Oft stellten wir uns die Fragen, warum eine voll funktionstüchtige 
Heizanlage austauschen? Welches Heizsystem ist für unser Haus geeignet bzw. bietet 
bedienfreundlichen Komfort?Mehrere Faktoren, wie Versorgungssicherheit bzw. enorme 
Heizölpreisschwankungen trugen zur Entscheidungsfindung bei, die aktuelle Energiekrise war 
zu diesem Zeitpunkt noch gar kein Thema.

Der entscheidende Impuls zur tatsächlichen Umstellung war das lukrative Förderangebot „Raus aus dem Öl“. Gab es 
anfangs noch Zweifel an der Rentabilität, eine Wärmepumpe als Energiequelle in ein bestehendes Hochtemperatur-
Heizsystem zu installieren, wurden diese durch beste Beratung von Herrn Ing. Wintersperger aus dem Weg geräumt. 
Ebenfalls zur vollsten Zufriedenheit erfolgte die Projektumsetzung durch die Fa. Wintersperger GmbH. Dank des 
professionellen Herangehens konnten die Umbauarbeiten unter Einhaltung der Kosten in wenigen Arbeitstagen 
abgeschlossen werden. Erwähnenswert ist auch die klaglose und rasche Förderungsabwicklung.
Nach einer nun beinahe abgelaufenen Heizperiode kann zusammenfassend festgestellt werden: Die Umrüstung hat sich 
nicht nur im Hinblick auf die Klimaproblematik sondern auch wirtschaftlich gelohnt.”

Die Aktion „Raus aus dem Öl“ wird auch im Jahr 2023 fortgeführt. Somit erhält man weiterhin bis zu € 10.500,-- 
Förderung. Wenn eine Gasheizung ersetzt wird, erhöht sich die Förderung auf bis zu € 12.500,--. Für 
einkommensschwache Haushalte können zudem bis zu 100% der Investitionskosten gefördert werden, den 
Einkommensrechner dazu finden sie unter stmk.gv.at/eikro.
Der Heizkesseltausch ist auch steuerlich als Sonderausgabe mit einem Pauschalbetrag von € 400,-- an fünf 
aufeinander folgenden Jahren absetzbar. Voraussetzung sind eine Mindestinvestitionssumme abzüglich 
Förderungen von € 2.000,-- und der Erhalt der Bundesförderung.
Für telefonische Beratung oder weitere Informationen bitte unter  melden!office@energieberatung-noe.at

Besitzer einer neuen Heizung, von deren Umstieg wir noch nicht berichten konnten, werden ersucht sich bei Johann 
Heigl (0664 73879060, JohannHeigl@gmx.at) zu melden, damit auch andere ausstiegswillige Ölheizungsbesitzer 
von ihren Erfahrungen profitieren können. 

WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Anika Mayr

Sabine, Anika und Alexander Mayr.

Zur Geburt von 
Clemens Berger

Patrick Berger, Barbara Mayrhofer und Clemens 
Berger. 

Herzlichen Glückwunsch!

mailto:office@energieberatung-noe.at
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AllhartsZwerge
        0-3 Jahre

Spiel, Spaß und Austausch

- das steht im Mittelpunkt von den Treffen

Ab  wird an 5 Terminen von April

08.30 - 10.30 Uhr miteinander gespielt, gesungen 

und gemeinsam Zeit verbracht.

 * Erste Erfahrungen im Umgang mit Gleichaltrigen

 * Erfahrungsaustausch mit anderen Eltern

    Termine:    11. und 25. April 2023

       09. und 30. Mai 2023

            13. Juni 2023

Kosten: 5er Block € 10,--

Infos und Anmeldung: 

Sandra Adelsberger 0676/33 29 974

Sandra Adelsberger, Daniela Steiner und Lisa Schallauer freuen sich auf euch!
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Yoga für AnfängerInnen

Über die Gesunde Gemeinde Yogakurse für AnfängerInnen hatten einige 
AllhartsbergerInnen die Möglichkeit, in die Welt des Yoga einzutauchen. Auf dem 
persönlichen Übungsweg lernten die TeilnehmerInnen Asanas - die Körperübungen, 
Pranayamas - die Atemübungen, Meditation, Entspannung und positives Denken zu 
integrieren. Manche TeilnehmerInnen berichten immer wieder über positive 
Wirkungen, wie beispielsweise eine tiefere Atmung oder besseren Schlaf und tiefe 
Entspannungserlebnisse.

Herzlichen Dank an das Team der Gesunden Gemeinde für die 
Organisation dieses Kurses.

Auf Grund der großen Nachfrage veranstaltet Yogalehrerin Katrin Steingruber privat weiterhin einen Yogakurs für 
fortgeschrittene AnfängerInnen. Tag, Uhrzeit und Ort bleiben gleich. Also wieder Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr 
im Bewegungsraum des Kindergartens Kröllendorf.
Start: 20. März 2023 - 7 mal - Kosten € 84,--

Hast du auch Interesse - dann melde dich bei Katrin Steingruber unter 0650/26 34 720 oder 
katrin.steingruber@hotmail.com,

 Ostereier färben – mit Naturmaterialien 

 Welche Pflanzen Eier wie einfärben: 
� Rot: Rote Rüben (auch gekaufter Saft), rote Zwiebelschalen oder Malventee 
� Braun: Schwarzer Tee, getrocknete Ringelblumenblüten, Kaffee, braune Zwiebelschalen 
� Gelb: Kurkuma 
� Grün: Spinat, Brennnessel, Petersilie 
� Blau und Lila: Holunderbeeren, Heidelbeeren 

Das brauchst du: 
� rohe Eier       � 1 alten Topf 
� 1 Liter Wasser      � Löffel 
� 1 EL Essig oder Zitronensäure    � 1 Gitterblech 
� je nach Substanz 100-500 Gramm Naturmaterialien 

Für den Sud das Wasser mit den Naturmaterialien ca. 30, besser noch 60 Minuten abgedeckt kochen. 
Den Sud abseihen und die rohen Eier darin 10 Minuten kochen. 
Für ein kleines Muster fixierst du eine kleine Blüte oder ein Blatt mit einem Teil einer alten Strumpfhose auf 
dem Ei und kochst es wie gewohnt. 

Deiner Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. J  Viel Spaß! 

mailto:katrin.steingruber@hotmail.com
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

MITTELSCHULE ALLLHARTSBERG

Die Mittelschule Allhartsberg auf Wintersportwoche!

Die 2. Klassen der Mittelschule Allhartsberg fuhren gleich am ersten Tag nach den Semesterferien Richtung 
Hochkar. Dort verbrachten die Kinder bei schönstem Wetter eine winterliche Woche. Während des Tages wurde an 
die skifahrerischen Fähigkeiten gefeilt, an den Abenden standen gemeinsame Aktivitäten auf dem Plan. 
Spieleabend, Kegelduelle und viele lustige gemeinsame Momente machten diese schulische Woche zu einem 
unvergesslichen Erlebnis der Zeit an der 
Mittelschule Allhartsberg.
Nachdem die Skier am Freitag im Bus verstaut 
waren, besuchten die Kinder mit den 
Begleitlehrerinnen und Lehrern, rund um den 
Leiter  der Wintersportwoche Markus 
Kohoutek, das Solebad in Göstling. Dort 
konnten die müden Muskeln etwas Entspann-
ung finden und noch dazu die Schwimm-
fertigkeit aufgefrischt werden. Die Kinder 
blicken auf eine ereignisreiche Woche zurück!
Auf dem Foto strahlen die Kinder mit der 
Sonne um die Wette. Weitere Fotos finden Sie 
auf der neuen Homepage in der Rubrik 
„Schulblog”. www.nmsallhartsberg.ac.at

Besuch der 3. Klassen auf dem 
Gemeindeamt

In der 3. Klasse Volksschule beschäftigen sich die 
Schülerinnen und Schüler mit der eigenen Ge-
meinde. Zu diesem Thema gehört immer ein Besuch 
auf dem Gemeindeamt. Bürgermeister LAbg. Anton 
Kasser nahm sich Zeit, um die beiden Klassen mit 
ihren Lehrerinnen im Sitzungssaal zu begrüßen und 
einige Informationen über die Arbeit als Ge-
meinderat und die aktuelle Projekte zu geben. 

Danach hatten die Kinder viele Fragen vorbereitet, 
die vom Bürgermeister gerne beantwortet wurden. 
Mit einer Führung durch die Räumlichkeiten der 
Gemeindestube und der Vorstellung der Mit-
arbeiterInnen fand der Besuch seinen Abschluss.

Vielen Dank für den Besuch am 
Gemeindeamt!
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MUSIKSCHULE REGION SONNTAGBERG

Kunstschulen zeigen ihre Werke

Foto: Die Direktoren der Modellregion 
West l iches  Mostviertel  und ihr 
Koordinator präsentieren „Das 
Kunstwerk der Woche”.
v.l.n.r.: Koordinator Karl Stegh, Ewald 
Huber,  Die tmar  Winkler,  Alo is 
Aichberger, Christian Blahous, Markus 
S c h m i d b a u e r  u n d  H u b e r t 
Kerschbaumer. 

Die Musik- und Kunstschulen der 
Modellregion Westliches Most-
viertel bieten nun schon im zweiten 

Schuljahr verschiedene Kunstfächer an. Malerei & Zeichnung, Designwerkstatt und Bildhauerei gehören hier 
ebenso dazu wie Schauspiel, Fotografie und Schmieden. Ca. 150 SchülerInnen fordern an verschiedenen 
Standorten ihre Talente und schaffen eindrucksvolle Kunstwerke. Nun sollen diese Arbeiten in einer Online-
Galerie der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Die sechs Musik- und Kunstschulen laden alle herzlich zu 
einem Rundgang mit Kunstgenuss auf ihre Homepage ein. Auf den folgenden Seiten finden Sie zukünftig die 
Werke der jungen Künstlerinnen und Künstler:

Als besondere Auszeichnung für die 
Jungen Künstlerinnen und Künstler wird in 
den Sozialen Medien der jeweiligen 
Musik- und Kunstschulen zukünftig das 
Kunstwerk der Woche ausgestellt. So 
werden wöchentlich besondere Highlights 
vor den Vorhang geholt und dem inter-
essierten Publikum präsentiert. Die Kunst-
schaffenden freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und Rückmeldungen.
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MUSIKSCHULE REGION SONNTAGBERG

Ausgezeichnete Erfolge beim Landeswettbewerb „prima la musica“ 2023

Der Musikschulverband Region Sonntagberg darf sich über hervorragende Leistungen seiner Wettbe-
werbsteilnehmer:innen beim Landeswettbewerb „prima la musica,“ der von 4. März bis 9. März 2023 in St. Pölten 
stattfand, freuen.

Musikschulleiter Hubert Kerschbaumer und Obmann LAbg. Anton Kasser freuen sich über die sehr guten Preise 
und gratulieren den TeilnehmerInnen sowie den Musikschulpädagog:innen zu den schönen Erfolgen.

Ergebnisse:
Klasse: Lucia Scherzenlehner – Blockflöte:
Ramona Meyer       Viviane Spanring
Altersgruppe A – 1. Preis mit Auszeichnung    Altersgruppe A – 1. Preis mit Auszeichnung

Raluca Toncu        Sophie Ernst
Altersgruppe B – 1. Preis      Altersgruppe B – 1. Preis

Klasse: Matthias Maderthaner – Trompete
Michael Tatzreiter 
Altersgruppe II – 1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb

Lucia Scherzenlehner mit Raluca 
Toncu. 

Sophie ErnstSophie Ernst

Ramona Meyer und Viviane 
Spanring. 

Matthias Maderthaner mit Michael 
Tatzreiter. 

Fotos: Musikschulverband Region Sonntagberg
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 KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG

Jungschar-Plan 2. Semester 2022/2023

Theater    Samstag, 18. März 2023
     15.00  Uhr bis ca. 18.00 Uhr, bei der Musikschule

Basteln    Dienstag, 04. April 2023
     14.00 bis 16.00 Uhr, im Pfarrhof

Ostergrußaktion   Sonntag, 09. April 2023
     vor der Kirche - Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 

4. JS-Stunde    Samstag, 29. April 2023
     14.00 bis 16.00 Uhr, im Pfarrhof

5. JS-Stunde    Samstag, 03. Juni 2023
     14.00 - 16.00, im Pfarrhof

Abschlussfest   Donnerstag, 22. Juni 2023
     14.00 bis 17.00 Uhr, im Pfarrhof

Jungscharlager   Sonntag, 23. Juli bis Samstag, 29. Juli 2023

Auf euer Kommen freuen sich die Jungscharleiter!
Bei Fragen meldet euch bei uns: 0650/99 02 645

 IMKERVEREIN ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung des Imkervereines 2023

Am 19. Februar 2023 fand im Allhartsbergerhof die Jahreshauptversammlung des Imkervereines statt. Zu Beginn 
der Versammlung begrüßte Obmann Gerhard Berger die TeilnehmerInnen, sowie Bgm. LAbg. Anton Kasser zur 
Versammlung und stellte die wichtigsten Geschehnisse und Veranstaltungen vom Jahr 2022 und 2023 im Bezirk 
Amstetten und in der Gemeinde Allhartsberg vor. Der Bürgermeister bedankte sich für die Beteiligung am 
Ferienspiel und am Tag des Honigs. Beschlossen wurde der Ankauf von verschiedensten Geräte, die von Christian 
und Reinhard Dorninger verwaltet werden. In dieser Jahreshauptversammlung fanden Neuwahlen unter dem 
Vorsitz von Bgm. Kasser statt. 
Folgende Personen übernehmen für die nächsten drei Jahre folgende Fuktionen:
Obmann:  Gerhard Berger  Obmann-Stv.:  Patrik Spreitzer
Schriftführerin: Laura Peham   Kassier:  Jürgen Hürner

Helmut Maisser wurde zum Abschluss der 
Versammlung ein großer Dank für die 18-
jährige Tätigkeit als Schriftführer ausge-
sprochen. 

v.l.n.r.: Helmut Maisser, Mathias Büringer, 
Bgm. LAbg. Anton Kasser, Gerhard Berger, 
Lisa Peham, Patrik Spreitzer, Jürgen Hürner 
und Jürgen Wagenhofer. 

Foto: Imkerverein Allhartsberg
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 VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung

Am Freitag 06. Jänner 2023 fand die Jahreshauptversammlung der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg im 
Gasthaus Hausberger statt. Es konnten zahlreiche altbekannte und neue Mitglieder, sowie Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und Bürgermeister Thomas Raidl begrüßt werden. 
Gemeinsam wurde auf das vergangene Volkstanzjahr zurückgeblickt und Ausschau auf die bevorstehenden 
Aktivitäten gehalten. Ein besonderer Dank ging an die Mitglieder Verena Fügerl und Sebastian Boxhofer, welche 
nach langjähriger Unterstützung den Vorstand verließen.
Im Rahmen der Zusammenkunft wurden die Neuwahlen durchgeführt, welche folgendes Wahlergebnis brachte:
Leiter:  Florian Resch    Leiterin:   Hannah Besendorfer
Leiter-Stv.: Albert Reitbauer   Leiterin-Stv.:  Patricia Atschreiter
Tanzleiter: Niklas Resch    Tanzleiterin:  Johanna Hörndler
Kassier: Michael Palmetshofer  Schriftführerin: Renate Dippelreiter
Kassier-Stv.: Alexander Wagner   Schriftführerin-Stv.: Magdalena Resch und Karin Lesiak

Die Volkstanzgruppe 
Sonntagberg-Allhartsberg freut 

sich auf ein aufregendes 
Volkstanzjahr 2023!

 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Most - & Brotverkostung

Liebe Allhartsbergerinnen, liebe Allhartsberger!

Am 10. April 2023 um 10.00 Uhr findet die Mostkost der Landjugend 
Allhartsberg im Allhartsbergerhof statt.

Die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg würden sich sehr freuen, 
wenn auch dieses Jahr wieder viele ihren Most & ihr Brot zur Verkostung 
bringen.

Most- & Brotabgabe von 08.30 bis 09.00 Uhr im Allhartsbergerhof:
  * 4 Liter Most in beschrifteten Flaschen
  * 1/2 kg Brot mit Beschriftung

Bei weiteren Fragen gerne bei Mario Mayr unter 
0677/62 67 59 54 melden!

Vielen Dank vorab!

Foto: VTG Sonntagberg-Allhartsberg
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KINDERFASCHING 2023

Kunterbuntes Kinderlachen für den guten Zweck

Nach 3 Jahren Pause konnte endlich wieder ein Kinderfasching wie früher gefeiert werden. Sogar an ihrem Ruhetag 
öffnete die Wirtsfamilie Hausberger ihre Türen. Sandra Adelsberger und Renate Atschreiter übernahmen die 
Leitung des bunt zusammengewürfelten Organisationsteams.
Große Freude herrschte über die große Anzahl an kleinen und großen Besuchern. Viele Sponsoren und Unterstützer 
ermöglichten es, mit ihren großzügigen Sach- und Geldspenden, zahlreiche Kinderaugen zum Leuchten zu 
bringen. 
Die Einnahmen (Eingang, Tombola, Kuchenbuffet) werden zur Gänze an eine Familie in Strengberg gespendet, die 
sich über jeden Cent freut. Da sie aufgrund gesundheitlicher Faktoren ihrer zwei Kinder Vieles umbauen und neu 
anschaffen müssen.  Herzlichen Dank allen Gästen für ihren Beitrag zur unglaublichen Summe von € 1.250,--.

Es gibt nichts Schöneres, als Spaß zu haben und damit Gutes zu tun. 

Fotos: Lisa Schallauer
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG
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Allhartsberger Ballnacht am 11.02.2023

Am Samstag, dem 11. Februar 2023 fand erstmals die Allhartsberger Ballnacht statt. Unter dem Motto „Bring ein 
rosa Accessoire“ durfte Kommandant Leopold Kromoser zahlreiche Gäste im neuen Saal des Allhartsbergerhofes 
begrüßen. Die Musikgruppe  „Mostviertel Power” sorgte für Tanzmusik und gute Stimmung.

Für das Schätzspiel wurde eine Perücke aus insgesamt 2.956 Sicherheitsnadeln gebastelt. Die genaue Anzahl 
musste erraten werden. Die Gewinner des Schätzspiels erhielten Sachpreise, gespendet von folgenden Firmen: 
IKW, Autohaus Slawitschek, Raika Ybbstal, Familie Gerstmayr, Schärdinger, Nah & Frisch, Rolis Tschechal, 
Raiffeisen Lagerhaus und Carcenter Rosenau; ein herzliches Dankeschön den Sponsoren, sowie Franz 
Kloimwieder für die zur Verfügungstellung des Saals.
Als Krönung der Ballnacht gestaltete sich die Showeinlage um Mitternacht, einstudiert von einigen Kameraden und 
deren Partnerinnen.

Die Freiwillige Feuerwehr Allhartsberg bedankt sich herzlich für den 
zahlreichen Besuch und die gelungene Ballnacht.

P.S. Mehr Fotos dazu finden Sie auf unserer Homepage unter www.ff-allhartsberg.at

Die Gewinner des Schätzspieles 
und unten die Perücke aus 

Sicherheitsnadeln.

Die Ehrengäste der 
Allhartsberger Ballnacht. 

Fotos: FF Allhartsberg

http://www.ff-allhartsberg.at
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ÖVP ALLHARTSBERG
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Blutspendeaktion - Vielen Dank an 81 Spender:innen

Am 5. Februar 2023 veranstaltete die TMK Allhartsberg in Zusammenarbeit mit der Blutbank St. Pölten die 
Blutspendeaktion in den Räumlichkeiten des Allhartsberger Musikheimes.
Blut ist ein wichtiges Notfallmedikament und kann nicht künstlich hergestellt werden. Mit einer Blutspende können 
ganz einfach Leben gerettet werden. Vielen Dank an 81 Spenderinnen und Spender, die mit ihrer Blutspende einen 
wertvollen Beitrag dazu geleistet haben.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen Helferinnen & Helfer und an die freiwilligen 
Spenderinnen & Spender, die bei der Aktion dabei waren.

Generalversammlung

Am Sonntag, 26. Februar 2023 fand im Allhartsbergerhof die ordentliche Generalversammlung der 
Trachtenmusikkapelle statt. Musikalisch wurde diese von den „Tatzi Buam” (Markus, Michael, David, Leopold 
und Julian Tatzreiter) umrahmt.
Kapellmeister Martin Schwarenthorer berichtete über die Tätigkeiten im vergangenen Jahr. Obmann Markus 
Mistelbauer gab seinen persönlichen Rückblick und bekräftigte abermals den Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft der TMK.
Bezirksschriftführer-Stv., von der BAG Amstetten Franz Mühlberghuber führte die Ehrungen durch. Im Zuge der 
Generalsversammlung wurde die Ehrenmedaille in Silber an Anna Hörndler für 7 Jahre als Marketenderin 
überreicht.
Für den Einsatz in der TMK Allhartsberg und die musikalische Ausdauer wurde die Ehrenmedaille in Bronze für 15 
Jahre aktive Musikausübung an:
* Julia Reitbauer (Saxophon)  * Florian Dorninger  * Philipp Brandstetter
* Patrik Spreitzer   * Daniel Schwarnthorer 
überreicht.

Für 50 Jahre aktive Musikausübung wurde die Ehrenmedaille in Gold an:
* Karl Teufel  * Fritz Resch  * Josef Twertek  * Friedrich Reitbauer
verliehen. 

v.l.n.r.: Martin Schwarenthorer, GGR Philipp 
Wieser, Florian Dorninger, Vizebgm. Leopold 
Kromoser, Anna Hörndler, Pater Vitus, Julia 
Reitbauer, GGR Roland Gruber, Patrik Spreitzer, 
Franz Mühlberghuber, Philipp Brandstetter, Daniel 
Schwarnthorer und Markus Mistelbauer. 

v.l.n.r.: Martin Schwarenthorer, GGR Philipp 
Wieser, Josef Twertek, Vizebgm. Leopold Kromoser, 
Fritz Resch, Pater Vitus, Friedrich Reitbauer, GGR 
Roland Gruber, Karl Teufel, Franz Mühlberghuber 
und Markus Mistelbauer. 

Fotos: TMK Allhartsberg
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Palmbesen binden für die ganze Familie 

Mit Bastelecke für die Kinder – rund ums Osterei 

Das Bildungswerk Allhartsberg lädt herzlich 
zum gemeinsamen 
Palmbesenbinden am 
31. März um 16:00 Uhr in der Volksschule ein. 

Die Kinder können in der Bastelecke das eine 
oder andere Osterei gestalten und basteln. 

Material ist vorhanden, eventuell Gartenschere 
mitbringen. 

Kosten:  nur Material, je nach Verbrauch 
Anmeldung:  bis 27. März 2023
  Elfi Reitbauer 0650/360 10 89 

Das BHW Allhartsberg freut sich auf ein 
paar gemeinsame Stunden! 
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Fußball - neuer Sektionsleiter

Sektionsleiter Jürgen Waser (seit 2013, von 2015 bis 2019 auch Jugendleiter) und sportlicher Leiter Manfred 
Fehringer (seit 2008) haben nach jahrerlanger engagierter und erfolgreicher Tätigkeit ihre Führungsaufgaben aus 
zeitlichen Gründen mit Dezember 2022 abgegeben. Sie stehen dem Verein aber weiterhin mit Rat und Tat zur Seite. 
Es formierte sich ein neues Führungsteam mit Hannes Hörndler als Sektionsleiter (seit 2019 Jugendleiter), Andreas 
Hora als Stellvertreter, Markus Hörndler als sportlicher Leiter und Patrick Fehringer als Stellvertreter. Der 
Fußballvorstand wurde auf 16 Person erweitert. Weiterhin stehen Andreas Schatz als Konditionstrainer und Pjeter 
Preqaj als U23-Trainer dem Verein zur Verfügung.
Die Jugendarbeit, die in den letzten Jahren stark ausgebaut wurde, übernimmt nun Johannes Kromoser. Derzeit sind 
100 Allhartsberger/innen in 12 Jugendmannschaften aktiv.
Für das Frühjahr soll die Kampfmannschaft mit Thomas Voglauer als Kapitän den Klassenerhalt schaffen. Auch die 
Routiniers Daniel Zemla als Stürmer und 
Andreas Mistelbauer sollen dabei mithelfen. Das 
Hauptziel für das neue Führungsteam: Wieder 
mehr Spieler aus dem eigenen Nachwuchs in die 
Kampfmannschaft zu bringen und dort zu 
etablieren. In den Vorbereitungsspielen kamen 
bereits 14 Spieler unter 18 Jahren zu Einsätzen.

Außerdem will man die Zuschauerkulisse aus-
bauen. Beim ersten Heimspiel (8.4., 16.30 Uhr) 
findet eine große Tombolaverlosung für die 
Jugend statt. Allhartsberger Vereine bekommen 
attraktive Angebote für den Sportplatzbesuch, 
bei Interesse bitte bei Andreas Hora oder Hannes 
Hörndler melden.

Nordic Walking Treff - Natur intensiver erleben

Nach dem Auffrischen der richtigen Technik werden gemeinsam 
wieder schöne Runden rund um Allhartsberg gewalkt. 
Viele gute Gründe sprechen für diese Gesundheitsbewegung, die 
Ausdauer, Kraft und Koordination trainiert und bei richtiger Technik 
auch Muskelverspannungen löst.

Beginn:   12. April 2023, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr, ca. 
1 ½ h
Treffpunkt:  NMS Allhartsberg
Leitung:  Helga Schneckenreither 0664/54 34 846, 
  Nordic Walking Instructor

v.l.n.r.: Andreas Hora, Hannes Hörndler, Patrick 
Fehringer, Markus Hörndler und Johannes 
Kromoser. 

Fotos: Sportunion Leitner Allhartsberg
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.03. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

25. + 26.03. Dr. Troll 07448/23 22

01. + 02.04. Dr. Zöchmann 07475/59 003

08. - 10.04. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

15. + 16.04. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/42 933

25.03. Dr. Schrey 07442/52 425

01.04. Dr. Reingruber 07442/53 891

08.04. Landordi Bauer 07442/62 135

15.04. Dr. Reingruber 07442/53 891

Mannschaft U7/U8

Die U7/U8 Mannschaft besteht aus 18 fußballbegeisterten Mädchen und Jungs aus den Jahrgängen 2015/2016. In 
dieser Mannschaft möchte man den Kindern den Spaß am Fußball vermitteln und das Erlernen der Basistechnik 
dieser Sportart. Den Fortschritt der Kinder kann 
man von Woche zu Woche beobachten. Neben den 
Trainingseinheiten spielt die Mannschaft bei der 
U7/U8 Turnierserien mit Vereinen aus der Umgeb-
ung mit und konnte dabei in der vergangenen Saison 
einige Siege erzielen. 

1. Reihe liegend v.l.n.r.: Elias Nagelhofer, Jan Richter
2. Reihe: Benjamin Reisinger, Nico Auer, Vivane 
Spanring, David Krenn, Fabian Salzmann, Jan Kappl.
3. Reihe: Tobias Huschka, Florian Preqaj, Robbie 
Hofer, Tobias Buchberger, Perseus Sarhan, Emilian 
Spreitzer.
4. Reihe Betreuer: Denis Preqaj, Andrea Mayr und 
Jürgen Kappl.
nicht am Bild: Oscar Reitner, Christopher Schorn, 
Anna-Lena Ortner und Moritz Maderthaner. 

Bambini

In der Bambinimannnschaft Jahrgang 2018/2020 werden zur Zeit 10 Kinder von Nina Schneckenreither und 
Michael Schwein betreut.
Spielerische Leichtigkeit, Freude und Spaß an der Bewegung – das ist das Motto der Bambinis. Beim 
Fußballkindergarten lernen schon die Kleinsten die ersten Schritte am Fußballspiel. Es gibt keinen Erfolgsdruck 
und keinen unnötigen Wettbewerb. Die Faszination für das Fußballspielen soll schon im Bambinialter geweckt 
werden.

Nach der Winterpause findet das Training ab 
12. April 2023 von 16:00-16:45 statt.

Für ein Schnuppertraining bitte direkt mit Nina in Verbindung setzen: Telefonnummer: 0660/48 46 731
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